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Morgen Ausgabe

Vierunöfünfzigſter Jahrgang

Ar 411 Halle Freitag den 3 September 1920

Anzeigenpreiſe
Die s geſpaltene 34 mm breite Milli
meterzeile oder deren Raum 60Pf
Familienanzeigen 40Pf Keklamen
die 92 mm breite Mülimeterzeile

50 Mark Anzeigen nehmen an
unſere Geſchäftsſtellen u ſämtliche
Anzeigengeſchöfte Erfüllungsort
h alle Erſcheint täglich 2 mal
Sonntags und Montags 1 mal
Schriftleitung und Haupt Ge
ſchäftsſtelle Halle Neue Prome
nade 1a Gr Brauhausſtr 17
eben Geſchäftsſtellen Große
Ulrichſtraße 52 und Markt 24
PoſtſcheckKonto Leipzig Ur 4609

Einzelpreis 20 Pfg

völkerrechtliche Schwierigkeiten
Die Reutralitätserklärung der deutſchen Regierung

war im Hinblick auf den ruſſiſch polniſchen Kriegszuſtand
bekanntlich erfolgt um für alle Fälle eine klare völkerrecht
liche Grundlage zu ſchaffen Dieſe Erklärung war umſo
unerläßlicher als vorauszuſehen war daß Deutſchland durch
die Beteiligung eines Nachbarſtaates am Kriege unter Um
tänden vor eine Entſcheidung geſtellt werden könnte die
für ſeine Beziehungen zu Polen und der Entente einerſeits
und der Sowijetrepublik andererſeits beſonders wichtig iſt
Wie notwendig das grundſätzliche Bekenntnis zur Neutrali
tät war erhellt aus der durch den Uebertritt bolſchewiſti
ſcher Streitkräfte geſchaffenen Lage die der Sowjetregierung
nunmehr Anlaß gegeben hat in einer von ihrem Berliner
Vertreter Herrn Victor Kopp der deutſchen Regierung
überreichten Note auf eine völkerechtliche Schwierigkeit
hinzuweiſen Die Note ſtellt ſich auf den Standpunkt daß
die deutſche Neutralitätserklärung Deutſchland verpflichtet
die Entwaffnung und Jnternierung der im Verlauf der
Kämpfe über die deutſche Grenze gegangenen ruſſiſchen
Truppenkörper als eine ausſchließliche Angelegenheit der
deutſchen Reichsbehörden zu betrachten Dieſe an ſich ſelbſt
verſtändliche Feſtſtellung erleidet nun wie auch die Note
hervorhebt eine gewiſſe Komplikation als die ruſſiſche Re
gierung durch angeblich zuverläſſige Nachrichtenquellen von
einer Beteiligung der Jnteralliierten Kommiſſion an der
Entwaffnung und Unterbringung der ruſſiſchen Truppen
erfahren haben will Die Räteregierung hält eine ſolche
Beteiligung wenn ſie überhaupt ſtattgefunden hat für eine
unzuläſſige Einmiſchung dritter Mächte in eine Aktion die
ausſchließlich eine interne deutſch ruſſiſche Angelegenheit iſt
Man kann ſich die Logik dieſer auf völkerrechtlicher Uebung
fußenden Darſtellung nicht verſchließen ohne jedoch zu ver
kennen daß damit ein Thema angeſchnitten wird deſſen
befriedigende Löſung mit Rückſicht auf die völkerrechtlich
eigenartigen Befugniſſe der Jnteralliierten Kommiſſion be
ſonders ſchwierig iſt Unter der Vorcusſetzung daß tat
ſächlich eine Mitwirkung der durch den Friedensvertrag in
Deutſchland zur Kontrolle der deutſchen Entwaffnung ein

eſetzten Ententekommiſſion ſtattgefunden hat muß unter
ucht werden ob damit eine Verletzung der deutſchen NReu

tralität eingetreten iſt Um dies feſtſtellen zu können käme
es darauf an in welchem Umfange und zu welchem Zweck
eine mittelbare oder unmittelbare Einflußnahme der

Entente durch ihre Ueberwachungskommiſſion bei der Ent
waffnung der ruſſiſchen Truppen ſtattgefunden hat So weit
die deutſchen Behörden durch das Jntereſſe der Entente
an einer ordnungsmäßigen Unterbringung der übergetrete
nen Truppenkörper und der Bergung des in deutſchen Be
ſitz gekommenen Heeresgutes in einer abſolut unbeeinfluß
ten Aktion gehemmt iſt wird ſich völkerrechtlich nichts da
gegen einwenden laſſen Denn es darf nicht außer Acht ge
laſſen werden daß die deutſche Neutralität trotz der offi
ziellen deutſchen Erklärung heute nicht mehr im alten durch
die Haager Akte verbrieften Sinne aufgefaßt werden kann
weil nach juriſtiſchen Grundſätzen die völkerrechtlichen Ab
machungen durch ſpätere Verträge zwiſchen einzelnen Staa
ten die den Völkerrechtsverträgen zugeſtimmt haben modi
fiziert werden können Jnwieweit der Einſpruch eines
Staates wie Rußland der den Verſailler Vertrag nicht an
erkannt hat daran etwas ändern kann iſt eine rein juri
ſtiſche Frage die der tatſächlichen auf Machtverhältniſſen
beruhenden Lage die auch den Umfang der deutſchen Neu
tralität beſtimmt untergeordnet iſt Das muß auch die
Sowjetregierung anerkennnen Sie wird rerſteben müſſen
daß die deutſche Regierung ſelbſt wenn ſie die Einmiſchung
der Jnteralliierten Kommiſſion als völkerrechtlich unzuläſſig
erachtet nicht die Macht beſitzt um anders als im Wege
des Proteſtes die Folgen des Neutralitätsbruches abzu
lehnen Eine andere Beurteilung ergibt ſich freilich ſo weit
die polniſchen Truppen in Verfolgung der ruſſiſchen Streit
kräfte über die deutſche Grenze gegangen und dadurch ruſ
ſiſche Jntereſſen verletzt haben Jn dieſem Falle ſcheidet
jedes Jntereſſe der Entente aus und entſteht die Verpflich
tung der deutſchen Regierung der re fürdurch die Polen zugefügten Schäden unbeſchadet des Regreß
anſpruches Schadenerſatz zu leiſten Auf jeden Fall wird die
Sowjetregierung nicht außer Acht laſſen dürfen daß der an
erkannt ehrliche Wille Deutſchlands neutral zu bleiben
durch die gewaltige Herabminderung feiner Macht die der
Bürge jeder Neutralität iſt eine erhebliche Einſchränkung
erfahren hat

Die polniſchruſſſſche Frage
Paris 2 September Nach einem Telegramm aus War

ſchau erklärte der Miniſter des Aeußeren daß Riga end
ültig als Verhäöndlungsort für die weiteren Waffenſtillland Verhandlungen beſtimmt worden ſei

Warſchau 2 September Eigene Meldung Ein
Radiotelegramm Tſchitſcherins an den Fürſten Sapieha er
klärt daß der Warſchauer Vorſchlag die Verhandlungen
von Minſk nach Riga zu verlegen zu ſpät eingetroffen ſei
Er ſucht damit verſtehen zu geben daß dadurch eine Ver

gerung in den Verhandlungen eintreten könnte es ſei
enn daß der frühere Seitens der Moskauer Regierung

gemachte Vorſchlag den Sitz der Verhandlungen nach Eſt
land zu verlegen angenommen wird Nach dem Kurjer
Porni iſt Tſchitſcherins Vorſchlag Reval oder ekne andere
öſtliche Stadt als Verhandlungsort zu wählen als unan
nehmbar erkannt worden angeſichts des großen bolſche
wiſtiſchen r im Lande
könne Reval nicht annehmen weil es dort wie in

wäre wo die ſtörenden Elemente der Verbindung zwiſchen
polniſcher Regierung und polniſcher Delegationg Hemmniſſein den Weg ſteſten

Waſhington 2 September Die polniſche Note auf
Colbys letzte Note ſtimmt dem amerikaniſchen Wunſche zu
daß das ruſſiſche Gebiet geachtet werden möchte legt aber
dar Polen ſei genötigt die ernſten Folgen zu erwägen die
ſich ergeben würden wenn die polniſche Offenſive an einer
beſtimmten Linie zum Stillſtand gebracht würde ohne daß
befriedigende Garantien von der Sowjetregierung gegeben
würden Die Note weiſt ferner auf die Tatſache hin daß
die Grenzen Polens von den Bolſchewiſten verletzt wurden
obwohl die engliſche Regierung die Sowjetregierung auf
gefordert hatte an den ethnographiſchen Grenzen Polens
Halt zu machen

Ein Bündnis der Polen mit Wrangel
WTDB Paris 2 September Nach einer Meldung der

Jnformation finden in Warſchau augenblicklich zwiſchen
den Abgeſandten des Generals Wrangel und der polniſchen
Regierung Verhandlungen über ein gemeinſames Vorgehen

iſthen Truppen mit denen des Generols Wrangel
ſtatt

Die Niederlage Wrangels
London 2 September Die Times melden aus Kon

ſtantinopel die Nachrichten aus ruſſiſcher Quelle betreffend
die Erfolge gegen Wrangel ſeien offenbar übertrieben im
merhin ſcheine feſtzuſtehen daß eine von Wrangel gelandete
Abteilung auf 37 Jnfanterie Diviſionen und eine Kava
lerie Diviſion geſtoßen ſei und ſchwer gelitten habe

Die Ententeantwort an Pilſudski
Paris 2 September Eigene Meldung Nach einer

Meldung des New York Herald ſei geſtern eine polniſche
Abordnung von Paris nach Warſchau gereiſt um die Ant
wort der Alliierten den Marſchall Pilſudski zu überbringen
Der New Vork Herald meldet daß das britiſche Miniſterium
des Aeußeren ſich weigert einen Kommentar über die pol
niſche Lage zu geben Jn unterrichteten amtlichen Kreiſen
macht ſich große Nenrvoſität bemerkbar über die unbefrie
digende Antwort Polens auf die amerikaniſche Note Man
ſagt in London daß von Amerika eine neuerliche Note von
Polen abgeſchickt wurde

Exploſion an Vord eines Sowjet Schlachtſchiffes

Paris 2 September Nach einer Radiomeldung aus
Helſingfors ſoll auf der Reede von Kronſtadt an Bord des
Sowjet Schlachtſchiffes Rote Morgenröte ſich eine Explo
ſion ereignet haben durch die 130 Mann der Beſatzung
getötet worden ſeien Das Schiff ſei geſunken

Die Lage in Oſtpreußen
Königsbherg 2 September Die Nachricht daß im

Lager von Arns eine Diphterie Epidemie ausgebrochen ſei
iſt wie vom Oberpräſidium mitgeteilt wird falſch Zur
Kontrolle der ſaniiären Maßnahmen und um raſche ſani
täre Hilfe auf Grund eigener Kenntnis anordnen zu kön
nen ſind hier Geheimrat Profeſſor Dr Ott vom preußiſchen
Jnſtitut für Jnfektionskrankheiten Geheimrat Dr Händel
vom Reichsgeſundheitsamt und Major von Mileck vom
Heeresabwickelungsamt eingetroffen Oberpräſident Siehr
r ſich mit ihnen zuſammen nach dem Lager Arys be
geben

Königsberg 2 September Die Zeitungsnachricht daß
Mitte vergangener Woche etwa 7 Kilometer öſtlich Flamm
berg eine ganze ruſſiſche Diviſion die Grenze überſchritten
habe dann agebr zurückmarſchiert ſei wird von zuſtändiger
Seite für unzutreffend erklärt

Die Finanzlage Preußens
Der Hauptausſchuß der preußiſchen Lan

desverſammlung begann geſtern die Beratung des
Staatshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 1920 mit
dem Haushalt der allgemeinen Finanzverwal
tung Mit der Vorwegnahme dieſes Haushalts war die
Abſicht verbunden eine eingehende grundſätzliche Aus
ſprache über die Finanzlage Preußens ſowie über das ge
ſamte Wirtſchaftslehen herbeizuführen Bei dieſer Aus
ſprache ergriff zunächſt ein Redner des Zentrums
zu Ausführungen das Wort

Auch die finanzielle Lage Preußens und deren Entwick
lung könne nur kataſtrophal genannt werden Heute ſei
der Schuldenſtand auf 25 Milliarden angewachſen Dazu
komme daß der Staatshaushaltplan für 1920 der im
Herbſt 1919 aufgeſtellt und in Einnahme und Ausgabe ohne
Zuſchußanleihe mit 5,6 Milliarden ſich das Gleichgewicht
halte nunmehr in Rückſicht auf die beſchloſſene Beſoldungs
reform ſonſtige geſteigerte ſachliche Ausgaben der einzelnen
Verwaltungen Tumultſchäden vom März dieſes Jahres
600 Millionen mit einem Zuſchuß von mindeſtens zwei

Milliarden abſchließen werde Die Koſten der Beſol
dungsteform würden noch geſteigert werden durch die
vom Beſoldungsausſchuß bei der Nachprüfung in erſter
Leſung beſchloſſenen Umgruppierungen Würden dieſe Be
ſchlüſſe zum Geſetz erhoben ſo würde der Zuſchuß ſich auf
drei bis vier Milliarden beziffern Rechne man dieſen Zu
ſchuß dem beſtehenden Schuldenbeſtand von 25 Milliarden
hinzu dann ſei der ganze Wert der Eiſenbahn
abfindung durch das Reich mit 29 Milliar
den Markaufgebraucht Gehe das Schuldenmachen
in dieſem Tempo weiter dann ſei auch bald der Wert der

Die polniſche Regierunin Bergwerke Domänen und Forſten aufgebraucht und man
Lreibe den Staatsbankrott unvermeidlich

gekommen iſt

Staatsſekretärs Stock ſtehende Unterſ

zu Darum ſei großte Sparſamkeit unbedingt notwendig
dieſe verlange unter anderem Beſchränkung des Beamten
und Angeſtelltenupparates auf das unbedingt erforderliche
Maß volle aber gerechte Ausnutzung des einzelnen unter
Vermeidung der ſchematiſchen und darum auch ungerechten
Durchführung des achtſtündigen Arbeitstages Rückkehr zur
arten preußiſchen Sparſamkeit auch in Sachausgaben und
endlich ſtrikte Durchführung des Grundſatzes Keine Aus
gabe ohne Deckung Wenn die Regierung nach dieſen Rich
tungen nicht ſelbſt vorgehe dann ſei die Bildung eines
interfraktionellen Parlamentsausſchuſſes zur Aufſtellung eines feſten Wirt
ſchaftsprogram ms erforderlich

Die nachſolgenden Redner ſchloſſen ſich dieſen Ausfüh
rungen faſt einhellig an unter Zuſtimmung des Finanz
miniſters der noch verlangte daß die anderen Ausſchüſſe
dem Hauptausſchuß nicht entgegenarbeiten ſondern mit ihm
in ſtändiger Fühlung bleiben ſollen Auch auf dem Gebiete
der Finanzierung der Femeinden wurde von
einem zweiten Zentrumsredner die Jnitiative ergriffen
Vie Finanzlage der Gemeinden ſei durchweg geradezu troſt
los Die Staatsregierung möge die Jnitiative zur Hebung
des Wirtſchaftslebens und damit zur Beſeitigung der Ar
beitsloſigkeit durch produktive Notſtandsarbeiten Kanäle
Bauten ergreifen

Die Klage über die ſpäte Beratung des Staatshaus
halts führte zu einer volitiſchen Auseinanderſetzung über
die Lebensdauer der Landesverſammlung Einem Antrage
von deutſchdemokratiſcher Seite die Staatsregierung möge
in eine Reviſion der Rechtsgültigkeit der noch zu zahlenden
Jahrgelder Renten und Entſchädigungen an Fürſten und
Standesherren eintreten ſtimmten die Mitglieder des Aus
ſchuſſes zu Der Haushalt der allgemeinen Finanzverwal
tung wurde in Einnahme und Ausgabe unverändert und
einſtimmig bewilligt

Der Beſoldungsausſchuß der preußiſchen Landesver
ſammlung beriet das Beſoldungsgeſetz weiter Es wurde
beſchloſſen die Ausführungsbeſtimmungen der preußiſchen
Staatsregierung über das Geſetz vom 8 Juli 1920 betref
fend vorläufige Regelung verſchiedener Punkte des Ge
meindebeamtenrechtes einer Nachprüfung zu unterziehen

Der Ausſchuß der preußiſchen Landesverſammlung für
das Volksſchullehrerdienſteinkommengeſetz beriet eingehend
in einer allgemeinen Debatte über die Gründung einer
Landesſchulklaſſe Beſchlüſſe wurden noch nicht gefaßt da
man über die allgemeinen Erörterungen noch nicht hinaus

Am Donnerstag ſoll der Finanzminiſter
zu dieſer Frage gehört werden weil eine große Anzahl An
träge in Ausſicht geſtellt wurden deren finanzielle Trag
weite noch ungewiß iſt

D ig Konferenz im Reichsernährungs miniſterium
Berlin 2 September Eigene Meldung Die Kon

ferenz im Reichsernährungsminiſterium die geſtern vo
10 Uhr vormittags bis 5 Uhr nachmittags dauerte ſah die
Vertreter der meiſten einzelnen Länder verſammelt Dit
ausgiebige Ausſprache wurde durch eine Rede des Reichs
ernährungsminiſters Dr Hermes eingeleitet der auf die
bevorſtehende Umgeſtaltung der Ernährungswirtſchaft hin
wies und den Uebergang von der gebundenen zur freien
Wirtſchaft darlegte Der Miniſter ſetzte die Notwendigkei
einer einheitlichen Stellungnahme des Reiches und der ein
zelnen Länder auseinander Er hob die hohe Verantwor
tung der Landwirtſchaft hervor die ihre Pflicht jetzt in
rollem Maße erfüllen müßte Er wies ferner auf die Not
wendigkeit hin für den Schutz der Verbraucher zu ſorgen
um eine höhere Preisbildung zu verhuten Man dürfe
Schwierigkeiten in der Belieferung nicht aufkommen laſſen
Für eine genügende Brotgetreidereſerve werde geſorgt wer
den An die Rede des Miniſters ſchloß ſich eine eingehende
Beſprechung in der alle Fragen der Bewirtſchaftung von
Fleiſch Getreide und Kartoffeln zur Erörterung gelangten
Von den Verrretern der einzelnen Länder wurden dabei
verſchiedene Wünſche geäußert Unter anderen wurde zum
Ausdruck gebracht daß eine geringere Ausmahlung des
Brotygetreides im Intereſſe der Herſtellung einer beſſeren
Brotqualität wünſchenswert ſei Die Vertreter der Länder
erklärten ſchließlich im weſentlichen ſich mit den vom Reichs
ernährungsminiſter vorgebrachten Grundſätzen einverſtanden
und gaben ihre Zuſtimmung zu der zentralen Bewirtſchaf
tung des Auslandfleiſches zu erkennen

Die deutſche Vertretung auf der Brüſſeler Konferenz
Berlin 2 September Die Voſſ Ztg erfährt daß

Deutſchland auf der Jnternationalen h inBrüſſel durch Staatsſekretär Bergmann ferner den Direktor
Uebig von der Discontogeſellſchaft und den Vizepräſidenten
von Slaſenapp von der Reichsbank vertreten ſein wird Als
Sachverſtändige werden u a Geheimrat Prof Dr Lotz
von der Univerſität München und Geheimer Finanzrat von
Kaufmann vom Reichsbankdirektorium nach Brüſſel gehen

Die Unterſuchung der Märzvorgänge
Berlin 2 September Der unter dem Vorſitz des

ungsausſchuß fürdie Märzvorgänge hat ſeine Arbeiten a ſchloſſen Jnsa
geſamt waren gegen 828 Offiziere und 24 Beamte Anzeigen
erſtattet daß ſie ſich in den Märztagen für die Kappregie
rung und deren Anhänger eingeſetzt hätten Außerdem war
von Dre gegen 169 Untergebene wegen Ge
fährdung der Diſziplin Anzeige erſtattet worden Der Aus
ſchuß bearbeitete alle Fälle reſtlos mit e Ergebnis
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beiten hat dieſen Anſpruch feſt begründet

fortige Dienſtentlaſſung wurde erkannt in 60 Fällen Be
urlaubung bis zum Abſchluß des Verfahrens beim Ober
reichsanwalt wurde ausgeſprochen in 92 Fällen in 63 Fällen
wurde Verſetzung und Umkommandierung verſügt in 501
Fällen wurde dem Reichswehrminiſter vorgeſchlagen nichts
zu unternehmen

b Beamte Jn einem Fall wurde auf Beurlaubung
in zwei Fällen auf Verſetzung in zwei Fällen auf diſzipli
nariſche Erledigung erkannt in 19 Fällen wurde vorgeſchla
gen nichts zu unternehmen

c Unterperſonal der Marine Jn 3 Fällen wurde auf
Beurlaubung in zwei Fällen auf Verſetzung und Um
fommandierung erkannt in 157 Fällen wurde das Verfah
ren eingeſtellt und dem Reichswehrminiſter vorgeſchlagen

Preieausſchreihen eine ffentliche Ausſprache über die Frage
der Herſtellung der Männerkleidung herbeizuführen Sie
iſt mit Rü ſicht auf die Einfuhr und Verwendung von Roh
offen und Fabrikaten bedeutſam für die geſamte deutſche
Wirtſcha t ſie iſt aber nicht weniger brennend auch für den
Haushalt des Einzelnen der ſeinen Geldbrutel dem ror dem
Kriege geltenden für die verſchiedenen Gelegenheiten min
deſtens fünf verſchiedene Anzugsformen vorſchreibenden
Kleiderkodex nicht mehr anpaſſen kann Auf nicht mehr als
8 Druckſeiten ſoll die Frage erörtert und zu ihrer Löſung
durch poſitioe Vorſchläge beigetragen werden Eine etwas
längere Beſprechung will das zweite Preisausſchreiben
einigen allgemeinen Fragen von Jnduſtrie und Handwerk
gewidmet ſehen Manche Volksiwrte der Verein Deutſcher

nichts zu unternehmen da die Handlungen Verhaſtung Jngenieure der Ausſchuß der Brennſtoffwirtſchaft der Nor
von Offizieren als ein Akt betrachtet werden für den dem
Beſchuldigten die verworrenen Verhältniſſe zugute gerech
Ket werden und bei dem es ſich um eine Wahrung berech
tigter Jntereſſen gehandelt hat

Das Referat für Unterperſonal im Heere das als Re
viſionsinſtanz für aus dem Heere Entlaſſene eingerichtet iſt
deſteht noch und ſchließt ſeine Arbeit demnächſt ab

Die Plünöerungen in Frankfurt a M
Frankfurt a 2 September Von den bei den geſt

cigen Kundgebungen der Erwerbsloſen Schwerverletzten
ſind inzwiſchen fünf darunter eine Frau im Krankenhaus
geſtorben Geſtern abend iſt ein weiterer Waffenladen in
der Fahrgaſſe ausgeplündert worden Mehrere Rädels
führer ſind verhaftet worden Heute morgen fanden Ver
ſammlungen in einzelnen Betrieben ſtatt um zur Frage
tines etwaigen Proteſtſtreiks Stellung zu nehmen

Deutſches Reich
Diae Schaffung eines Reichs Vauern Parlaments wird

vorbereitet Jm Reichsminiſterium für Wer und
Landwirtſchaft iſt auf Grund bayeriſcher Vorſchläge ein
neuer Entwurf zu einem Geſetz über die landwirtſchaftliche
Berufsvertretung ausgearbeitet Die r
kammer ſoll ihren Sitz in Berlin haben Sie wird mit 150
Köpfen angenommen und zwar 56 gewählte ländwirtſchaft
liche Geſamtvertretungen der Länder von der Reichs
regierung berufene Mitglieder Ein Drittel der Kammer
mitglieder muß den Arbeiterſtänden angehören Die Auf
5 der Reichslandwirtſchaftskammer iſt die Förderung der
eutſchen Landwirtſchaft

Die Frankf Ztg iſt für die Dauer eines Monats
vom 3 September ab im beſetzten Gebiet verboten wor
den und zwar wegen mehrerer die Beſatzungstruppen belei
digender Artikel beſonders des Artikels Die Not der
Rheinlande vom 22 Auguſt

Ein ſozialdemokratiſcher Vorſtoß gegen Noske Die
Hauptverſammlung des ſozialdemokratiſchen Vereins Groß
Kiel hat beſchloſſen auf dem kommenden Parteitag in Kaſ
ſel die Ausſchließung von Noske zu beantragen und zwar
wegen des von ihm verfaßten Buches Von Kiel bis Kapp
das ſchwere Beleidigungen Kieler Genoſſen enthalte

Miniſterpräſident Braun über die Soldatenſiedelungen
Der preußiſche Miniſterpräſident Braun iſt auf einer Be
ſuchsreiſe der Soldatenſiedlungen Er hat das Lockſtedter
Lager beſucht und mit den Soldatenſiedlern geſprochen Er
teilte ihnen mit daß demnächſt eine Kommiſſion aus Reichs
und Staatskommiſſaren eintreffen werde um alle die Sied
lungegenoſſenſchaften betreffenden ſchwebenden Fragen in
Sonderhef auch die Verträge endgültig zu regeln

Preisausſchreiben des Bundes der Erneuerung Der
Bund der Erneuerung wirtſchaftlicher Sitte und Verant
wortung hat W Preisausſchreiben erlaſſen für die beſten
Arbeiten in denen Probleme des Tages erörtert werden
ſollen Von den bereits bekannten Leitſätzen des Bundes
prögramms ausgehend wünſcht der Vorſtand mit dem erſten

Friedrich Delitzſch
Zum 70 Geburtstag des Berliner Aſſyriologen

Vor 18 Jahren war der Name des Berliner Gelehrten
der am 3 September in das Patriarchenalter eintritt in
aller Munde Es war im Winter 1902/3 als Friedrich
Delitzſch in der Berliner Singakademie die durch Form wie
durch Jnhalt gleich eigenartigen Vorträge über das Thema
Bibel und Babel hielt Vorträge die die Ergebniſſe der

aſſyriologiſchen Forſchung und die Früchte ſeiner Reiſe nach
Aſſur und Babylon weiteren Kreiſen des Publikums zu
gänglich machten und die vor allem auch durch die leiden
ſchaftliche Begeiſterung mit der der Redner die Reinheit
und Höhe der aſſyriſchen Religion pries größtes Aufſehen in
theologiſchen und philologiſchen Kreiſen erregten Delitzſch
begnügte ſich nicht damit die untergegangene ayſſriſch baby
loniſche Kulturwelt in bilderreicher Rede vor ſeinen Hörern
erſtehen zu laſſen er leuchtete auch mit der Fackel des über
zeugungsſtarken Sehers und Dichters in das uns fremde
Seelenleben eines Jahrtauſende lang verkannten Volkes
das wir ſeiner Meinung nach nur allzulange ausſchließlich
durch das haßverdunkelte Auge der Bibel geſehen hatten

Einige Jahre nach der Herausgabe dieſer in zahlreichen
Auflagen erſchienenen Vorträge ging Delitzſch auf dem hier
betretenen Wege der Populariſierung weiter indem er ſich
bereitfinden ließ im Verein mit Joſef Lauff der nach dem
alten Hertelſchen Ballett bearbeiteten Ballettpantomime
Sardanapal den Weg auf die Bühne des damaligen könig

lichen Opernhauſes zu bahnen das im Rahmen einer ſtil
echten Jnſzenierung die Arbeit mit einer Reihe dekoratirer
Bühnenbilder ausſtattete Die melodramatiſch choreogra
phiſcheSardanopal Pantomime ſollte den Zuſchauern die al
orientaliſche Wunderwelt veranſchaulicher und näherbringen
deren Kenntnis wir der modernen Keil ſchriſtforſchung ver
danken Die Verbindung von Wiſſenſchaft und Theaker
wie ſie hier verwirklicht wurde brachte indeſſen nur einen
Wechſelbald hervor mit dem weder der Wiſſenſchaft noch
der Kunſt gedient war Dieſer Verſuch mit untauglichen
Mitteln vermag aber ſelbſtverſtändlich ſo wenig wie die
vielumſtrittene Parallele die Delitzſch zwiſchen Bibel und
Babel zog die Bedeutung des wiſſenſchaſtlichen Anteils
nicht zu ſchmälern den der Gelehrte an der Durchforſchung
der aſſyriſchen Archäologie und der Aufhellung der altorien
taliſchen Kultur hat Eine Reihe von grundlegenden Ar

Unter dieſen
eien als die herrorragendſten genannt das Aſſyriſche

örterbuch zur Keilſchrift Literatur die Aſſyriſche Gram
matik und das Aſſyriſche Handwörterbrch die Entſtehung
des älteſten Schriftſyſtems oder der Urſprung der Keil
ſchriftzeichen Außerdem hat Delitzſch Studien über indo
gen Wurzelverwandſchaft Aſſyriſche Leſe
ücke und The Hebrew language viewed in the light of
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maliſierung Typviſierung und Spezialiſierung bei der Her
ſtellung von Gebrauchsgegenſtänden der Jnduſtrie und des
täglichen Lebens Jhre ungehrure Bedeutung für den Auf
bau unſerer Wirtſchaſt iſt erſt im kleinen Kreiſe bekannt
Die beſten Arbeiten die auf nicht mehr als 25 Druckſeiten
dieſe Fragen in allgemein verſtändlicher Weiſe weiteſten
Kreiſen nahebringen ſollen mit Preiſen ausgezeichnet wer
den Die näheren Bedingungen beider Preisausſchreiben
können bei der Geſchäftsſtelle des Bundes der Erneuerung
Berlin ab gefordert werden

Der Futterkrippenſchwindel Der Vorwärts beklagt
ſich daß die ſozialdemokratiſchen Gewalthaber in Preußen
der Beoünſtigung der Krippenjägerei beſchuldigt werden
Er ſchreibt Wie wir von zuverläſſiger Seite erfahren
ſind ſeit der Revolution von insgeſammt etwa 500 Land
ratsſtellen in Preußen im ganzen 134 Landratsämter neu
beſetzt worden Davon 129 endgültig und 65 kommiſſariſch
Hiervon ſind 20 Mitglieder der S P D endgültig ernannt
und 12 kommiſſariſch Unabhängige Sozialdemokraten
mögen etwa 4 bis 5 zu Lendräten ernannt worden ſein
Der größte Teil der übrigen neuen Landräte ſetzt ſich aus
alten Verwaltungs und Kommunalbeamten zuſammen
Offenbar iſt dem Vorwärts ein Druckfehler paſſiert und
will er ſagen daß in Preußen ſeit der Revolution 184 nicht
134 Landro sämter neu beſetzt worden ſind

Von der Leipziger Meſſe Der Aufſichtsrat des Meß
amtes hat in ſeiner geſtrigen Sitzung grundſätzlich beſchloſ
ſen die Techniſche Meſſe mit der Algemeinen Muſtermeſſe
wieder zuſammenzulegen ſofern die maßgebenden Verbände
der techniſchen Jnduſtrien dem zuſtimmen worüber kaum
ein Zweifel beſteht Daß die Wiedervereinigung der Tech
niſchen Meſſen mit der Allgemeinen Muſtermeſſe bereits im
Frühjahr 1921 durchgeführt wird iſt nur noch eine Frage
der techniſchen Möglichkeit

Der Kampf um die Mittellinie Jm Ausſchuß der
preußiſchen Landesverſammlung für den Mittellandkanal
ſind die vorgeſchlagenen fünf Linienführungen eingehend be
ſprochen worden Der Kampf drehte ſich Fauptſächlich um
die Mittellinie und die Südlinie Eine Mehrhei der Par
teien für die eine oder andere Linie war noch nicht zu er
kennen Jn den nächſten Tagen nimmt der Ausſchuß eine
Beſichtiqungsreiſe vor

Die Luxusſteuer Das Reichsfinanzminiſterium teilt
mit daß die Auffaſſung die Friſt zur Abgabe der Luxus
ſteuererklärung laufe erſt am 30 September 1920 ab irr
tümlich ſei Dieſer Tag bildet den Schluß der Steuer
erklarungsſriſt für das Reichsnotopfer nicht aber für die
Luxusſteuer die Friſt für letztere war bereits am 1 Sep
tember 1920 abgelgufen Wer daher dieſe Friſt verſäumt
hat wird gut tun umgehend die Erklärung nochzuholen
um empfindliche Ordnungsſtrafen und Steuerzuſchläge zu
vermeiden

Ausland
Der engliſche Vergarbeiterſtreik

WTVB London 2 September Reuter Auf der Kon
ferenz der Delegierten der Bergleute wurde auf Antrag

Bonne e2ee ZAſſyrian reſearch veröffentlicht Weitere Arbeiten behan
delten Die Sprache der Koſſäer und das Problem Wo
lag das Paradies Friedrich Delitzſch hat auch Das Buch
Hiob neu überſetzt und erklärt Außerdem iſt Delitzſch im
Verein mit Paul Haupt der Herausgeber der Aſſyriologi
ſchen Biblithek und der Beiträge zur Aſſyriologie und
ſemitiſchen Sprachwiſſenſchaft

Friedrich Delitzſch wurde am 3 September 1850 als
Sohn des berühmten Leipziger Bibelexegeten und Hebräiſten
Franz Delitzſch in Erlangen geboren Er wurde bereits im
Jahre 1877 Profeſſor der ſemitiſchen Sprachen und der
Aſſyriologie an der Univerſität Leipzig ging von hier 1893
nach Breslau und im Jahre 1899 nach Berlin wo er zu
gleich zum Direttor der Vorderaſiatiſchen Abteilung der
Muſeen ernannt wurde

Die Welt iſt doch ſo kleig
Geſellſchaftliche Plauderei

von
Dr Hermann Haſſe

Die Welt iſt ja ſo klein kann dieſer Ausruf den
wir alle wohl ſchon einmal gehört haben wörtlich gemeint
ſein Soll er beſagen daß die 40000 Kilometer Erd
umfang die 510 Millionen Quadratkilometer Erdoberfläche
oder auch nur die 136 Millionen Quadratkilometer Land
fläche nach Abzug der Meere daß dies alles wenig ſei
im Vergleich zur Größe des Menſchen

Nein Der Ausruf will die Verwunderung ausdrücken
daß man ſich trotz der Größe der Erde doch unerwartet
wieder getroffen hat mit einem Ausländer oder einem in
zwiſchen über die ganze Erde verſtreuten Bekannten oder
daß ſich zwiſchen ſcheinbar Fremden verwandtſchaftliche Be
ziehungen heranusgeſtellt Kaben Anſcheinend völlig zufällig
ber Fandelt es ſich wirklich nur um Zufall um die Unwahr
ſcheinlichkeit daß unter 1600 Millionen Erdbewohnern zwei
ganz beſtimmte ſich auch nur zweimal im Leben treffen
Oder läßt ſich nicht vielmehr ein logiſcher Zuſammenhang

alte dieſe Wahrſcheinlichkeitsrechnung gänzlich um
geſtaltet

Der Leſer erſchreckt hoffentlich nicht wenn ich die Ueber
legungen die ſich hier anknüpfen mit einem Ueberfſichts
worte als Soziologie des Verkehrs bezeichne
Ter Jnhalt meiner Ueberlegungen iſt längſt nicht ſo ab
ſchreckend wie dieſer wiſſenſchaftliche und dabei doch recht
moderne Begriff

Zu jienem Zuſammentreffen mit unſerem ſagen wir
einmal auſtraliſchen Reiſegefährten gehört natürlich die
körperliche Seite des Verkehrs die wir wahrſcheinlich
a kein bemerken Die Technik muß in der 2 ſein uns
über die nicht unbeträchtlichen Entfernungen und Reiſewege

des Vollzugsausſchuſſes heſchl ſſen eine Streikerklärung in
alen Diſtrikten in der Weiſe abzugeben daß die Arbeits
einſtellung bis zum 25 September allgemein durchgeführt iſt

Verſchiebung des Raubverteilungskongreſſes
London 2 September Nach einer Meldung aus Wa

ſhington hat Frankreich gebeten den internationalen Ver
kehrsmit elkongreß der am 15 September zuſammentreten
ſollte bis zum 1 Oktober aufzuſchieben weil die franzö
ſiſchen Vertreter nicht eher eintreffen können Eine der
ar aufgabe des Kongreſſes ſei die Zuteilung der deutſcher
Kabel

Die iriſche Frage
London 2 September Der Berichterſtatter der Ti

mes meldet aus Luzern daß der Chefſekretär für Jrland
in einer Unterhaltung mit Preſſevertretern erklärt habe
daß die Politik der engliſchen Regierung in Jrland unver
ändert aufrecht erhalten werde

Paris 2 September Der M tin berichtet über neue
Anruhen in Belfaſt geſtern morgen wurde von verſchiedenen
Leuten auf die Straßenbahn geſchoſſen Als zahlreiche
Truppen eingriffen entſtand eine allgemeine Schießerei
Bei der darauffolgenden Panik wurden zwei Perſonen ge
tötet und mehrere verletzt drei weitere Perſonen die auf
den Haltruf der Truppen nicht ſtanden wurden erſchoſſen

Japan und die Bolſchewiſten
DA Paris 2 September Nach einer Meldung aus

Wladiwoſtok hat der Chef der japaniſchen Truppen General
Oi über die militäriſche Haltung Japans gegenüber Ruß
land erklärt daß das Sowjetregime in Rußland nicht mehr
lange dauern werde da es von keiner Sefte Unterſtützung
erßalte außer von den Bolſchewiſten ſelbſt Der Genera
drückte die Hoffnung aus daß ſich die Alliierten bald zu
einer gleichförmigen Politik gegenüber Busland zuſammen
finden würden und erklärte daß er die Bildung eines Vuf
ferſtaates in Oſtſilierien für das richtigſte halte Der Staa
müßte ſeine politiſche und wirtſchaftliche Stütze in Japa
finden und müßte auf demokratiſcher Baſis aufgebaut ſein
Man brauche ein Zuſammenarbeiten mit den Bolſchewiſten
nicht unbedingt abeulehnen wenn die Sowjetregierung ſich
einer Politik beſleißigen würde die alle anderen Staaten
gleichmäßig behandelt und die von einer Hoffnung auf die
Weltrevlution abſieht Zur Hauptſtadt dieſes Pufferſtaates
im äußerſten Oſten mußte Wladimoſtok gewählt werden

Attentat gegen Muſtafa Kemal
London 1 Sept Jn Konſtantinopel brach eine anti

nationaliſtiſche Bewegung aus Fin Attentat wurde gegen
Muſtafa Kemel verüb als er ſich auf dem Wege nach An
gora befond Ein Begleiter wurde getötet er ſelbſt verletzt
Mie weiter aus Konſtantinopel gemeldet wird erſchoſſen
die Bolſchewiſten die franzöſiſchen Offiziere die ſie bei Urfo
gefangengenommen hatten

Halle und Umgegenö
Halle den 3 September 1920

Neuorganifation des Polizeiweſens
Aus Kreiſen der alten Polizei werden uns folgende Dar

legungen zur Veröffentlichung übergeben
Jn der Tagespreſſe ſetzen in den letzten Tagen heftige

Angriffe gegen die bevorſtehende Neuorganiſation der Polizei
ein Wie aus den Artikeln zu entnehmen iſt ſtehen hinter
dieſen die Offiziere der Sicherheitspolizei und der Gendar
merie Beſonders kommen aber die höheren Offiziere in Be
tracht die für ihre Stellungen fürchtenUeber die Art und Weiſe der Reuorganiſation iſt bisher
amtlich nichts bekannt geworden deshalb richten ſich die
Angriffe zunächſt nicht gegen das Syſtem ſondern geger

hinwegzutragen Aber dies allein genügt nicht Es würde
ſonſt allerdings das Wiederzuſammentreffen mit einem ein
mal verlorenen Gefährten höchſt un wahrſcheinlich machen
Ja dies Körperliche genügt nicht einmal für den reinen
Güterverkehr Auch er wird durch unſern Geiſt nach kauf
männiſchen Geſichtspunkten geleitet Mag dieſe körperliche
Seile des Verkehrs auch techniſch und wirtſchaftlich am
ſchwierigſten zu überroinden ſein mag ſie uns deshalb gerade
als die ſtaunenswertere Leiſtung unſeres konſtruktiven Gei
ſtes erſcheinen die weit kompliziertere Ueberlegung liegt in
unſerem Falle doch bei den Möglichkeiten des geiſtigen
Verkehrs

Am bekannteſten unter unſeren geiſtigen Verkehrsmit
teln iſt die Poſt als eine Vergeiſtigung muß man es ſchon
bezeichnen wenn unſer Wort ſtatt körperlich ausgeſprochen
zu werden auf dem engen Raume eines Briefbogens in
körperlich ſo geringem Umfange transportiert wird genau
ſo wie es in Buch und Zeitung durch den Druck vervielfältigt
und für eine längere Dauer aufbewahrt wird Welche wun
derbare Einrichtung iſt allein ein Adreſſe die es er
möglicht mittels zweier geſchriebene Zeilen einen der 1600
Millionen Menſchen des Erdballes ſicher zu bezeichnen und
herausfinden Aber wir müſſen weiter ins rein Geiſtige
hinein losgelsſt von allen papierenen Unterlagen körper
licher Natur

Legen wir uns doch einmol die Frage vor ver kommt
denn eigentlich in Betracht für ein ſolches unerwartetes
Zuſammentreffen von dem wir ausgingen Gewiß es ſind
nicht mehr wie in früheren Zei en ausſchließlich die ſoge
nannten oberen Zehntauſend welche die Mittel für Reiſen
aufzubringen vermögen heute fluten Millionen aus wirtſchaſtlichen Gründen über die Landesgrenzen und die Koſten

einer Auswanderung und ſelbſt Rückwanderung können auf
gebracht werden aus den höheren Löhnen die man in der
neuen Heimat erhält Trotzdem bleibt der Prozentſatz aller
Menſchen die von ſolchen Möglichkeiten Gebrauch machen
verſchwindend ering Dazu treten nach wie vor die geſell
ſchaftlichen Schranken die nur in ganz beſtimmten FällenArbeitsverhältnis politiſche Beziehungen u ähnl den
rn a ſonſt miteinander verkehrenden Perſonen erwei
ern laſſen

Und damit iſt die Löſung des NRätſels gegeben Es
handelt ſich um dieſen kleinen Kreis von Menſchen
mit dem wir nach unſerer wirtſchaftlichen Lage und geiſtigen
Veranlagung in Beziehung treten können Das iſt unſere

Welt von der wir ſagen ſie ſei ſo klein Die Sacheſieht damit ſofort ganz anders aus und es iſt eigentlich
ein Armutszeugnis das wir uns ausſtellen ein Zeichen
unſerer Beſchränktheit daß wir uns trotz aller trefflichen
techniſchen Verkehrsmittel auf unſerer großen Erde noch
keinen größeren Kreis von Menſchen für unſeren Umgang
zu erobern vermochten
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den mit den Vorarbeiten beauftragten Miniſterkalrat Dr
Abegg Der Grund hierfür iſt offenſichtlich der daß Dr
Abegg dahin ſtrebt eine Neuorganiſation der Polizei in der
Weiſe vorzunehmen wie ſie von allen bisherigen Polizei
beamten gewünſcht wird und die auch von alten Polizei
praktikern als die richtige anerkannt und in der Fachpreſſe
ſeit langem vertreten wird Es handelt ſich hierbei um
die Schaffung einer Einheitspolizei Die bisherige ſogenannte
blaue Polizei hat es immer als vornehm betrachtet mit
ihren Angelegenheiten nicht an die Oeffentlichkeit zu treten
ſondern dieſe in ihren Kreiſen zu beraten und mit ihren Wün
ſchen an ihre Vorgeſetzten zu treten Bei der jetzigen An
gelegenheit iſt die Allgemeinheit aber in ganz beſonderem
Maße intereſſiert und deshalb iſt es an der Zeit daß auch
wir nachdem die Sicherheitspolizei und die Gendarmerie
zuerſt dieſen Schritt getan haben an die Oeffentlichkeit
treten

Wie ſchon geſagt gehen die Angriffe von der Sicher
heitspolizei und der Gendarmerie aus Bei beiden gerade
aber bei der Sicherheitspolizei gibt es Stellen die um ihre
Exiſtenz beſorgt ſind und ſie führen den Kampf gegen Dr
Exiſtenz beſorgt ſind und ſie führen den Kampf gegen Dr
Abegg und da dieſer unſere Anſicht vertritt auch gegen uns
weil ſie annehmen daß die bisherige Polizei als Grund
organiſation beibehalten und auf dieſer aufgebaut werden
wird Daß dieſer Weg aber der einzig richtige und prak
tiſche iſt darum kümmern ſie ſich aus perſönlichem Egois
mus nicht und nehmen dabei auch keine Rückſicht auf die
Intereſſen der Geſamtheit und die eines beſtehenden Be
amtenkörpers

Daß eine Einheitspolizei im Jntereſſe der Allgemein
heit erwünſcht iſt dürfte klar auf der Hand liegen Jedem
wird es ſchon paſſiert ſein daß er wenn er bei einer
Behörde zu tun hatte von einer Dienſtſtelle zur anderen
geſchickt wurde, weil jede für ſeine Angelegenheit nicht zu
ſtändig war Erſt nach langem Herumlaufen kam er an die
richtige Stelle Dasſelbe würde auch der Fall ſein wenn ver
ſchiedene Polizeiorgane nebeneinander beſtehen bleiben Bis
her iſt dieſes nicht ſo in die Erſcheinung getreten weil die
alte Polizei ihren Dienſt auf allen Gebieten weiter ver
ſieht Mit dem Augenblick aber indem die Dienſttrennung
durchgeführt wird wird dieſer Uebelſtand ſich ſehr unange
nehm bemerkbar machen und zwar um ſo fühlbarer weil
bei den polizeilichen Angelegenheiten in den meiſten Fällen
File geboten iſt Andererſeits wird es auch jedem der orga
niſatoriſch tätig geweſen iſt klar ſein daß es leichter iſt
eine Organiſation auf alten bewährten Grundlagen aufzu
bauen als etwas ganz neues zu ſchaffen Daß die bisherige
Polizei ſich aber bewährt hat und ſie auch jetzt noch brauch
bar iſt wird von berufener Seite nicht beſtritten werden
können Ebenſo wenig wird es der Sicherheitspolizei möglich
ſein dieſen Nachweis zu erbringen

Die Furcht der Offiziere der Sicherheitspolizei und der
Gendarmerie bezüglich ihrer Stellungen iſt aber auch durch
aus nicht gerechtfertigt Bei der Neuorganiſation die ſich
über ganz Preußen erſtreckt alſo auch die kleineren Städte
und das Land umfaßt werden wenn ſie erfolgt wie bisher
vorgeſchlagen iſt einer größeren Zahl Stellen für Polizei
kommiſſare Jnſpektoren Direktoren und Präſidenten ge
ſchaffen werden müſſen ſo daß ſich bei Unterbringung der
Offiziere der Sicherheitspolizei und Gendarmerie keine Schwie
rigkeiten ergeben werden wenn auch gefordert wird daß bei
der Beſetzung der wichtigeren Stellen alte bewährte Prak
tiker in erſter Linie durch Beförderung in dieſe aufrücken
Daß dieſe Stellen mit geſinnungstreuen Männern der So
zial demokratiſchen Partei beſetzt werden ſollen dafür liegen
keinerlei Anzeichen vor und es iſt dieſes um ſo weniger
anzunehmen als ſeitens der Beamten ſtets verlangt wird
daß die Führerſtellen nur mit bewährten Fach
leuten beſetzt werden ſollen

Unerwähnt ſoll auch nicht bleiben daß im Vorſtand der
oberſten Zentrale der Polizeibeamtenorganiſation die doch
in erſter Linie zur Mitarbeit herangezogen wird die Sicher
heitspolizei beſonders ſtark vertreten iſt und daß die Sicher
heitspolizei im Miniſterium durch einen Major vertreten

wird während ſich von uns kein Vertreter dort befindet
Es hat ſomit nicht die Sicherheitspolizei ſondern wir Grund
um die Zukunft beſorgt zu ſein

Hoffentlich werden dieſe Zeilen dazu beitragen daß die
bisherigen Angriffe gegen uns eingeſtellt und ein beſſeres
Einvernehmen zwiſchen den verſchiedenen Polizeiorganen her
veigeführt wird

Gegen ungerechtfertigte Stillegungen
Von amtlicher Stelle in Berlin wird uns geſchrieben
Die immer zahlreicher gewordenen Fälle in denen n

fähige induſtrielle Betriebe ſtillgelegt häufig auch abgebrochen
wurden um Baumaterial und Maſchinen zu den der
zeitigen hohen Preiſen zu veräußern haben wegen der hier
mit verbundenen ſozialen und wirtſchaftlichen Gefahren ſchon vor
längerer Zeit die beſondere Aufmerkſamkeit des Reichswirtſchafts
miniſteriums erregt und es zunächſt zu Maßnahmen gegen das
un wirtſchaftliche Abbrechen von Betrieben in erſter Linie der
damals beſonders gefährdeten Ziegeleien veranlaßt ein
Rundſchreiben des Reichswirtſchaftsminiſteriums ſind die Regie
rungen der Länder darauf aufmerkſam gemacht worden daß auf
reichsgeſetzlichem Gebiete die Verordnung über die wirtſchaftliche
Demobilmachung vom 7 November 1918 und hinſichtlich der
Ziegeleien die Verordnung zur Behebung der dringendſten Woh
nungsnot vom 9 Dezember 1919 8 8 außerdem aber in Preußen
auch die Beſtimmungen des allgemeinen Landrechts durch die
Verſagung der Abbrucherlaubnis die Möglichkeit wirkſamen Ein
chreitens geben Es iſt ferner allgemein angeordnet daß die

Ausfuhr gebrauchter Maſchinen in Zukunft nur genehmigt werden
ſoll nachdem im Benehmen mit den zuſtändigen örtlichen Stellen
insbeſondere den Gewerbeauſſichtsbeamten feſtgeſtellt iſt daß durch
die Ausfuhr weſentliche wirtſchaftliche Jntereſſe des Landes nicht
beeinträchtigt werden

Neuerdings iſt im Reichswirtſchaftsminiſterium der Ent
wurf einer Verordnung fertiggeſtellt die ungerecht
fertigten Stillegungen und Abbrüchen der Be
triebe vorbeugen ſoll ſoweit dies auf Grund der zurzeit
eltenden geſetzlichen Beſtimmungen angängig erſcheint Der

Entwurf bewegt ſich im allgemeinen ſoweit dies im Verordnungs
wege möglich iſt in der Richtung der Beſchlüſſe des vorläufigen
Reichswirtſchaftsrats der ſich in einer Unterkommiſſion des ſozial

Weiſe mit der Wirtſchaftskriſe und den zu ergreifenden Maß
regeln zur Behebung dieſer beſchäftigt hat Die Veröffentlichung
der Verordnung die durch eine Ausführnugsanweiſung für die
mit ihrer Durchführung befaßten Behörden ergänzt werden ſoll
ſteht nächſter Zeit bevor

Es iſt zu erwarten daß hierdurch vermeidbaren Stillegungen
und Abbrüchen wirkſam begegnet aber auch dem nicht ſeltenen
Mißbrauch des Schlagwortes Unternehmerſabotage

politiſchen und wirtſchaftspolitiſchen Ausſchuſſes in eingehendſter

durch Aufklärung der tatſächlichen Verhältniſſe ſeitens unpartei
ſcher und ſachverſtändiger Stellen geſteuert wird

Die vier großen Uhrma erbände Deutſchlands der Zentralverband der deutſchen e ne a r
Deutſche Uhrmacherbund die Freie Vereinigung der Uhrmacker i ni

zu Leipzig und der Rheiniſch Weſtfäliſche Uhrmacherverdand
haben auf ihrer in Leipzig abgehaltenen Reichstagung auf der
über 12 000 ſelbſtändige deutſche Uhrmacher vertreten waren ein
ſtimmig beſchloſſen ihre Organiſationen aufzulöſen und einen
gentralverband der Deutſchen Uhrmacherinnungen und Vereine
Einheitsverband mit dem Sitze in Halle zu gründen

Was man im September beachten muß Am 15 September
gehen die Gerichtsferien zu Ende Die 50 Mark Banknoten
mit dem Datum vom 20 Oktober 1918 müſſen bis zum 10 Sept
bei der Reichsbank eingelöſt werden Sie verlieren nach dieſem
Tage ihre Gültigkeit Die Lieferungsprämien für Getreide
betragen vom 16 September nur noch 150 Mark je Tonne
Die Friſt zur Abgabe der Steuererklärungen zum Reichsnotopfer
läuft am 30 September ab

Verein ehem 36er Sonnabend den 4 Sept abends pünkt
lich 8 Uhr im Vereinslokal Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße
u enttiche Hauptverſammlung Erhöhung der itglieds

eiträge

Provinzial Kachrichten
X Teuchern 1 Sept Frecher Befreiungsver

ſuch Als hier ein Polizeibeamter einen an den Märzunruhen
beteiligten Häftling nach Naumburg zur Aburteilung überführen
wollte ſprang plötzlich in der Nähe des Bahnhofs ein Unbe
kannter auf den Beamten zu und verlangte mit vorgehaltener
Piſtole die Freilaſſung des Verhafteten Dem Polizeibeamten
gelang es noch ſchnell hinter ſeinen Arreſtanten zu treten und
ſeine Waffe ſchußbereit zu machen Jn demſelben Augenblick kam
eine Gruppe von Frauen daher und nunmehr flüchtete der Un
an Man hat ihn als einen Arbeiter aus Hohenmölſen

erkannt

O Wittenberg 1 Sept Der Dieb einer Batail
lonskaſſe Hier wurde bei einem Diebſtahl ein Mann über
raſcht und feſtgenommen der ſich zunächſt für einen Landwirt
Riſtow aus Frankfurt am Main ausgab Bei dem Verhör geſtand
er jedoch Ferdinand Oſtermann aus Berlin Steglitz zu ſein Er
habe als Soldat in Thorn beim Revolutionsausbruch die Batail
lonskaſſe mit 180 000 Mark geraubt ſei ein Jahr in Unterſuchungs
haft geweſen dann aber aus Mangel an Beweiſen freigelaſſen
Alle ſeine Bemühungen das Geld das er vergraben habe zu
holen ſeien vergeblich geweſen da die Polen die Gegend wo der
Schatz lagere in der Nähe von Thorn zu ſcharf beobachten Die

iſt jetzt mit der Aufhellung des Tatbeſtandes
eſchäftigt

Eilenburg 2 September 50 Jahrfeier des
Eilenburger Realgymnaſiums Am 1 Mai 1915
konnte das ſtädtiſche Realgymnaſium zu Eilenburg auf ein 50jähr
Beſtehen zurückblicken Die Feier des Feſtes wurde wegen des
Krieges verſchoben und ſoll nun am 10 und 11 September nach
geholt werden Der Verlauf des Feſtes iſt in folgender Weiſe
gedacht Am Donnerstag den 9 September iſt abends unge
zwungenes Beiſammenſein der ehemaligen Schüler im Schützen
hauſe Am 10 September ſchließt ſich an die Feier in der Aula
ein Feſtgottesdienſt in der Nikolaikirche an bei dem General
ſuperintendent Dr Schöttler Magdeburg die Feſtpredigt halten
wir Nachmittags 5 Uhr bringen Schüler der Anſtalt Goethes
Götz zur Aufführung Der 11 September bringt am Vor
mittag die Weihe eines Denkſteins für die Gefallenen Es
ſchließen ſich Turn ſpiele und Verteilung der Preiſe an An
meldungen zur Teilnahme erbittet die Anſtaltsleitung Direktor
Dr Redlich oder die Vereinigung ehemaliger Schüler Buch und
Zeitungsverleger Max Teichmüller

Alsleben 1 Sept Die Schlacht im Tanzſaal Jn
der Nacht vom Sonntag zum Montag verſuchten etwa 15 bis 20
mit Knüppeln bewaffnete junge Burſchen aus Beeſenlaublingen
das vom Turnverein veranſtaltete Feſt in der Neuen Sonne bei
dem der Radfahrerverein Adler mitwirkte zu ſtören Die Ein
dringlinge betraten ohne Eintritt bezahlt zu haben den Saal
und beläſtigten die daſelbſt Anweſenden Die Veranſtalter ver
baten ſich das worauf es zu einer böſen Schlägerei kam Die
Ruheſtörer wurden dabei aber ganz exemplariſch zugedeckt Bier
ſeidel Kannen und Stuhlbeine wurden geſchwungen und ſchließlich
die Eindringlinge zur Treppe hinuntergeworfen

S8 Neuhaldensleben 1 Sept Wurſt aus Abdeckerei
fleiſch Hier wurde der Fleiſcher Adolf Zentel verhaftet weil
er 120 Pfund eines notgeſchlachteten aber verworfenen Pferdes
das er vom Abdecker als Hundefutter kaufte zu Wurſt verarbeitet
und in den umliegenden Ortſchaften umgeſetzt hat Der Handels
mann Boſſe der Arbeiter Stolze und der Abdecker die bei dieſem
gefährlichen Betrug geholfen haben wurden gleichfalls verhaftet

CEera Reuß 1 Sept Das ſtädtiſche Nach
richte namt teilt uns mit Preisſenkung auf allen Gebieten
Aufhebung der Kriegsgeſellſchaften und ſchärfſte Bekämpfung des
Wuchers in jeder Art haben ſich die neugegründeten Arbeits
gemeinſchaften der Preisprüfungsſtellen unter Vorantritt der
Thüringiſchen Vorort Gera zur Aufgabe gemacht Es wäre
dringend zu wünſchen daß auch alle übrigen Preisprüfungsſtellen
ſich dieſem Vorgehen unter gleichem Zuſammenſchluß anſchließen

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Beratungen des Reichskabinetts
WTV Berlin 2 September Nach einer Meldung des

Lok Anzeiger iſt das Reichskabinett heute vormittag zueiner Sihung zuſammengetreten um ſich nochmals mit de

Ergebnis der geſtrigen Verhandlungen des Ausſchuſſes für
Auswärtige Angelegenheiten insbeſondere auch mit der
Note Laurents über die Breslauer Vorfälle zu beſchäftigen

Eröffnung des Deviſenhandels

Frankfurt a 2 Sept Eig Drahtnachricht
Wie verlautet darf zu Anfang Oktober mit der Eröffnung
des Deviſenterminhandels an den Börſen Frankfurt
Hamburg und Berlin gerechnet werden Die deutſche
Jnduſtrie ſoll dadurch gegen Wechſelſchwankungen ge
ſchützt und ihre geſchäftlichen Abſchlüſſe mit ausländiſchen
Firmen erleichtert werden

Die Breslauer Meſſe
WTV Breslau 2 September Gegenüber Gerüchten

wird feſtgeſtellt daß die Breslauer Meſſe beſtimmt ſtatt
findet und pünktlich am 7 September früh 854 Uhr dem
Verkehr übergeben wird Die Unruhen in Oberſchleſien
ſind beigelegt Jn Breslau herrſcht Ruhe

Streikbewegung in der Fiſchereiinduſtrie hamburgs
Hamburg 2 September Eig Drahtnachricht

Die Arbeitnehmer der bedentendſten Fiſchereiinduſtri
Hamburgs r in einer großen Verſammlung mit
großer Mehrheit den ſofortigen Eintritt in den Streik
Die von den Arbeitgebern gemachten Vorſchläge in der
Lohnfrage wurden von der Verſammlung als völlig un
genügend erachtet Man einigte ſich aber ſchließlich dahin

zu r v ehe ver Jerclnungen von den hern zu verlangen denWünſchen der Arbeiter weiter ent euatbnneg lls
dieſe Verhandlungen ſcheitern iſt die rtige Arbeitscheriendeg ver ewoet e gebe

Ein keures Schilderhaus
WTV Berlin 2 September Der Vorwärts ent

nimmt polniſchen Zeitungen die Nachricht daß der franzö
ſiſche Kreiskontrolleur Oberſt Blanchard der Stadt Katto
witz für die Zerſtörung des Schilderhauſes während der
Aufftandes 10 000 Mark Geldſtrafe auferlegt habe

Franzöſiſche Spionage im Ruhrgebfet
Eſſen 2 September Eig Drahtnachricht Jn

Mülheim an der Nuhr wurde heute ein Kaufmann Willy
Kühl aus Brüſſel verhaftet der dadurch Verdacht erregte
daß er ſich verſchiedentlich an Reichswehrſoldaten heran
machte Man fand bei ihm einen in franzöſiſcher Sprache
abgefaßten Fragebogen aus deſſen Faſſung deutlich her
vorgeht daß Frankreich das ganze Ruhrgebiet mit einem
großzügig angelegten Spionageſyſtem überzogen hat
Der Fragebogen enthält eine große Anzahl Fragen über
alle möglichen für Frankreich wiſſenswerten Vorkomm
niſſe über die Haltung der verſchicdenen Parteien über
die Haltung der Induſtriellen und ihre eventnelle Stel
lungnahme bei einer Beſetzung des Ruhrgebiets über die
Lage von Lebensmitteldepots von Erz und Kohlen
lagern und über die Einrichtung und Lage der verſchier
denen Eiſenbahnſtationen und dergleichen

Neue polniſche Schandtaten
WTVB Kattowitz 2 September Drahtnachricht

Die Entwaffnungsaktion ſchreitet ungleichmäßig fort
Die Polen haben den größten Teil der Waffen über die
Grenze in Sicherheit gebracht Die Tätigkeit der Ge
richte der Zoll und Poſtämter iſt an der Grenze faf
vollſtändig lahmgelegt Die allgemeine Unſicherhei
wächſt von Tag zu Tag Nachrichten über ſchwere Ver
brechen Plünderungen Ueberfälle und Mordtaten laufen
täglich ein In Przelaika hart an der Grenze wurden
die Leichen von acht Perſonen ausgegraben die am 20 8
erſchoſſen in die Brinitz geworfen und dann auf dem
Cholerafriedhof beigeſetzt wurden Jn Baingow iſt jetzt
ein Grab mit ſechs Leichen feſtgeſtellt worden die a
ſcheinend wie die Opfer von Joſephsthal ermordet wur
den Unter den Opfern von Joſephsthal befinden ſich ein
Elſäſſer und drei Tſchechoſlowaken

J r

Die antibolſchewiſtiſche Bewegung in Rußland

Kopenhagen 2 Sept Eigene Drahtnachrichk
Während der letzten außerordentlichen Sitzung der bol
ſchewiſtiſchen Volkskommiſſare in Moskan ſtellte Trotzki
feſt daß die Niederlage der Roten Armee eine anti
bolſchewiſtiſche Stimmung unter der Bevölkerung geſtärkt
habe Das Preſtige der Sowjetregierung ſinke was auch
im Zuſammenhang mit den zahlreichen Bauernaufſtänden
faſt in allen Gouvernements Sowjetrußlands ſtehe

ranzöſiſche und engliſche Kommiſſionen zur Bekämpfung
r Gegenrevolution teilen mit daß ihre Mitarbeiter zu

gering ſeien um die augenblickliche antibolſchewiſtiſche
Bewegung zu nunterdrücken So ſoll ſich in Smolenſk wo
ſich zurzeit das Rote Hauptquartier befindet ein Reſerve
regiment geweigert haben an die Front zu gehen Jn
Witebſk menterte eine Artilleriebrigade die ſich nach der
Erſchießung der bolſchewiſtiſchen Kommiſſare auflöſte

Franzöſiſche Ungerechtigkeiten in Oberſchleſten

Kattowitz 2 Sept Eig Drahtnachricht Es
iſt bereits von anderer Seite mehrfach feſtgeſtellt worden
daß die Franzoſen denen die neue Abſtimmungspolizei
unterſteht ſehr ungerecht gegen die Deutſchen vorgehe
Alle Dentſchen die ſich zur Aufnahme in die Polizei
melden werden mit den Worten abgewieſen der Herr
Oberſt ſei nicht anweſend Polniſch ſprechende Leute
werden ſofort eingeſtellt Ein Dentſcher der ſich als Pole
ausgab wurde ſofort in die Polizeitruppe aufgenommen
und mit 100 anderen Polen nach Lublinitz gebracht mm
dort Dienſt zu verſehen Dieſer Deutſche ſagte unter Eid
aus daß ſich unter den Leuten ſeiner Hundertſchaft ihm
wohlbekannte Mitglieder von polniſchen Sokolvereinen
befänden daß er unter ſeinen jetzigen Kameraden einige
ſofort wiedererkannt hätte die ſein cigenes Haus geplün
dert hätten Verſchiedene dieſer Leute erklärten offen
daß ſie dem großpolniſchen Beuthener Schützenregiment
angehörten Sie trugen auch jetzt noch die Beinkleider
der Haller Soldaten

Die franzöſiſchen Sühneforöerungen
Baſel 2 September Eig Drahtnachricht Der

Baſeler Anzeiger meldet aus Paris daß man in
diplomatiſchen Kreiſen die Antwort der deutſchen

egierung auf die r Breslaunote nicht in dieſer
Woche erwartet Er fügt hinzu daß in Pariſer Regie
rungskreiſen kein Zweifel beſteht daß Deutſchland die
Sühneforderungen annehmen wird

n e
Ein franzöſiſch ungariſches Abkommen

WTV Paris 2 September Aus London wird berich
tet daß Daily Herald eine Meldung aus Wien veröffent
licht wonach ein franzöſiſch ungariſches Abkommen abge
ſchloſſen ſei Das Abkommen ſehe u a vor daß im Notfalk
die franzöſiſch ungariſche Militärallianz den Schutz des
Donauverkehrs übernehme Dies ſei ſo ſchreibt das Blatt
ein direkter Schlag gegen den britiſchen Einfluß
auf den Don an andel Frankreich das ſich bemühe
Rumänien und Ungarn einander näher zu bringen ver
folge dabei den großen Plan einer Gruppierung der gegen
revolutionären Kräfte

Schweizer Sympathien für Erzberger
Zürich 2 September Eigene Drahtnachricht Die

Mitteilung des württemberg Zentrumsblattes Oberſchwäbiſche Volkszeitung nach der Erzbergers politiſche
Rolle noch nicht ausgeſpielt ſei und nach der er für einen
deutſchen Auslandspoſten entweder in der Schweiz vder
in Holland in Frage kommen könnte hat in Schweizer
politiſchen Kreiſen beträchtliches Aufſehen erregt Es
heißt daß bereits eine Aktion im Gange ſein ſoll die ſich
gegen die Entſendung Erzbergers nach der Schweiz
richtet Wie wir hierzu von zuſtändiger Stelle erfahren
wird von der deutſchen Regierung nicht daran gedacht
Herrn Erzberger mit irgend einem derartigen Poſten
28 betrauen



Kunſt und Wiſſenſchaft
Königsberger Theaterweſen Ein ernſtes Wort der Auf

klärung und Warnung richtet der Direktor des Neuen Schau
ſpielhauſes in Königsberg Richard Roſenheim an das
Königsberger kunſtliebende Publikum Den Fortbeſtand
des Neuen Schauſpielhauſes in kommenden ſorgen
vollen Zeiten ſei nur durch erhöhte Opferfreudigkeit ermög
lichen zu helfen der Direktor fordert von der Stadt die Be
freiung von der ruinöſen Luſtbarkeitsſteuer welche
zuletzt 120 000 Mark betrug Ein diesbezügliches Geſuch ſei
ſchon vor einigen Wochen dem Magiſtrat zugeſtellt worden

Sport der Saale Feitung
Grunewald

1 Rennen 1 Ferne 2 Döberitz 3 Oberon Tot 88 10
Platz 21 20 13 10 Ferner Kronjuwel Saxnot Hexenkind
Marſchallin Meiſterweiſe Elga Wachtel Jffland Auer Bar
belee

2 Rennen 1 Rabenlocke 2 Monika 3 Parze Tot 310 10
Platz 52 24 58 10 Ferner Waſſerperle Frühmorgen Exlibris
Herma Geigerin Sonntagsruhe Rasmunde

3 Rennen 1 Tulipan 2 Perſicus 3 Eichwald Tot 12 10
Platz 10 13 10 Ferner Soldau

4 Rennen 1 Ulan II 2 Mazzin f Dardanos f Onzida
Tot 79 10 Platz 17 15 6 11 10 Ferner Galeere Lebens
gefährte Rondo

5 Rennen 1 Orla 2 Romanze 3 Prämie Tot 266 10
Platz 29 17 13 10 Ferner Gondel Gedinge Peri Heiligen
roda Jsmene

6 Rennen 1 Teifi 2 Katzenjammer 3 Marſchlied Tot
22 10 Platz 16 47 28 10 Ferner Douſchko Silbertaler
Sarras Jrak Effendi Schadenfreude

7 Rennen 1 Jndling 2 Givet 3 Falter Tot 49 10
Platz 22 25 27 10 Ferner Siebenſchläfer Ebereſche Lobeſam
Springer Wigamur Saint Ayl Mentko Otello Luftfahrt

Hamburg Farmſen
1 Rennen 1 Dianna VII 2 Urft 3 Stochod Tot 44 10

Platz 19 13 18 10
2 Rennen 1 Da iſt er 2 Freifrau I 3 Ludmilla Tot

24 10 Platz 10 10 10
3 Rennen 1 Bombaz 2 Noſtiz 3 Novus Tot 19 10

Platz 11 20 20 10
4 Rennen 1 Grasnelke 2 Jnfanteriſt 3 Caſpar Tot

13 10 Platz 11 28 18 10
5 Rennen 1 Aktionär 2 Sendling 3 Marg Alamita

Tot 38 10 Platz 20 31 21 10
6 Rennen 1 Feuermeer 2 Sieglinde I 3 Freundſchaft

Tot 17 10 Platz 14 23 10
7 Rennen 1 Timoko 2 Sterton 3 Richmond Tot fehlt

Gandel Gewerbe und verkehr

Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte
Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund

1 September
Der rheiniſch weſtfäliſche Wertpapiermarkt iſt in der abge

laufenen Woche der immer weiter um ſich greifenden Kaufbe
wegung an den großen Börſen langſam gefolgt Die fortgeſetzten
Jntereſſenkäufe die hier wie dort den erſten Anſtoß zu der Be
wegung gaben bilden heute nicht mehr das ausſchließliche Merk
mal der Marktlage Die Beteiligung des Privatpublikums am
Verkehr war etwas größer als in den Vorwochen und der Wuncch
ſtatt der Papiermark Sachwerte zu beſitzen hat ſich zweifellos
wieder verſtärkt

gibt ſo wird ſie doch auf die ſtändige Verſchlechterung unſerer
Finanzlage zurückgeführt werden können Es iſt ein Zeichen für
die gute innere Verfaſſung des Marktes daß ſich die Bewegung
in durchaus maßvollen Grenzen hielt und die Kursentwicklung
eine gewiſſe Stetigkeit nach oben zeigte

Am Kohlenkuxenmarkte ließen die drohenden Sozia
liſierungsmaßnahmen zunächſt regeren Verkehr nicht aufkommen
Erſt in der zweiten Hälfte der Woche erhielt der Markt eine An
regung durch die plötzttche Steigerung der König Ludwig Kuxe
von etwa 10 000 die in Zuſammenhang mit der dort beab
ſichtigten Transaktion gebracht wurde Verſtärkte Nachfrage zeigte
ſich für Conſtantin der Große Ewald Graf Schwerin Langen
brahm und Fröhliche Morgenſonne die eine Steigerung von
etwa 3000 erzielten Von mittleren Werten konnten Adler
Johann Deimelsberg und Heinrich ihren Preisſtand um etwa

2000 M erhöhen Von ſonſtigen Werten wieſen Blankenburg
Caroline und Trappe eine leichte Erholung auf Linksrheiniſche
Werte konnten bei mäßigem Umſatze ihren Preisſtand behaupten

Am Braunkohlenmarkte entwickelten ſich mehrfache
Umſätze in Oskarsſegen und Zukunft Aktien die leicht anzogen
Eine Steigerung von etwa 800 A erzielten Lucherberg die in
größeren Poſten gekauft wurden

Am Kalikurenmarkte erhielt ſich eine freundlichere
Geſamtſtimmung und die Beteiligung machte auf der ganzen
Linie durchgehends weitere Fortſchritte Von ſchweren Werten
fanden umfangreiche Käufe in Reuſtaßfurt ſtatt die etwa 2000
gewannen Mehrfache Umſätze kamen in HGlückauf Sondershauſen
und Burbach zuſtande für die gleichfalls höhere Preiſe bewilligt
wurden Von mittleren Werten waren zu ungefähr letzten Preiſen
Volkenroda Bergmannsſegen Hugo und Hohenfels im Verkehr
vährend Gebra Hanſa Silberberg Desdemona etwa 2000zewannen Großer Beliebtheit erfreuten ich die Werte der
Humpelgruppe von denen Siegfried Gießen ſtark gekauft wurden
und die Woche mit einem Kursgewinn von etwa 3000 M ver
laſſen während Fürſtenhall bei lebhaften Käufen um etwa 1500
Friedrichroda um etwa 500 A geſteigert wurden Dagegen
blieben Königshall und Hindenburg etwas billiger erhältlich Zu
anziehenden Preiſen waren ferner Felſenfeſt Hüpſtedt und Sieg
fried J im Verkehr während Großherzog Wilhelm Ernſt Herfa
und Neurode Rothenberg Rothenfelde und Ellers zu ungefähr
letzten Preiſen die Beſitzer wechſelten Die ſonſtigen Werte dieſes
Marktgebietes blieben ohne weſentliche Veränderung Elſäſſiſche
Werte blieben völlig vernachläſſigt Mehrfache Beachtung fanben
zu gebeſſerten Preiſen Mansfelder Kuxe

Am Kaliaktienmarkte zeigte ſich ſtarke Nachfrage
nach Sigmundshball und Heldburg Aktien die vorübergehend etwa
30 Proz höher bezahlt wurden die Höchſtkurſe jedoch nicht aufrecht
erhalten konnten Auf letzter Preisgrundlage vollzogen ſich
größere Umſätze in Halleſche Kali Ronnenberg Adler und Han
noverſche Kaliaktien Am Markte der unnotierten Aktien erfolgte
umfangreicher Beſitzwechſel in Deutſche Maſchinenfabrik und
H Flender Brückenbau Aktien die etwa 30 Proz gewannen Zu
behaupteten Preiſen waren Stahlwerk Becker Aktien im Verkehr

Rene Beſtimmunsen für die Ausſuhr von Eiſen und Stahlwaren

Vom Eiſen und Stahlwaren Jnduſtriebund
in Elberfeld wird uns geſchrieben Gemäß der Verfügung des
Reichskommiſſars für Aus und Einfuhrbewilligung vom 3 Augu
1920 A I 14 556 ſind vom 15 September ab für Ausfuhrbewilli
zungen nur Formulare zuläſſig die einheitlich für alle Außen
handelsſtellen von der Reichsdruckerei angefertigt ſind Die bis
her von der Außenhandelsſtelle Elberfeld für Eiſen und Stahl
waren ausgegebenen Bewilligungsformulare verlieren mit dieſem
Tage ihre Gültigkeit Es müſſen alſo ſofort die neuen Formulare
von der Außenhandels ſtelle en werden Soweit ſich noch
größere Mengen von alten Formularen im Beſitz von Firmen be
finden können dieſe Formulare unter entſprechender handſchrift
ſicher Abänderung als Antragsformulare verwandt werden Ein

t Obgleich der Stand der Markwährung nicht
wie im Frühjahr einen unmittelbaren Anlaß zu dieſer Erſcheinung

Amtauſch oder eine Rückgabe derartiger Formulare gegen Ent
gelt findet nicht ſtatt Die Antragsformulare bleiben
weiter in Kraft und finden auch bei Anträgen nach dem 15 Sep
tember Verwendung Wie bisher ſind zu jedem Antrag zwei An
trags und ein Bewilligungsformular notwendig Bei der Aus
füllung der Bewilligungsformulare iſt genau darauf zu
daß die Angaben gemäß den auf den Formularen enthaltenen Vor
drucken erſchöpfend gemacht werden Streichungen dürfen
auf den Bewilligungsformularen nicht vorgenommen werden Es
wird beſonders darauf hingewieſen daß vom 15 September ab
die Ausfuhrbewilligungen nur drei MonateGültigkeit haben Verlängerungen werden nur dann erteilt
wenn die Antragſteller bei Einreichüng des Antrages unter be
ſonderer Begründung ausführen daß eine Lieferung innerhalb von
drei Monaten vorausſichtlich nicht möglich ſein wird Jn dieſem
Falle wird die Außenhandelsſtelle die Verlängerung zuſagen
wenn die Begründung ſtichhaltig iſt Verlängerungsanträge ſind
dann mit Vorlegung dieſer zuſagenden Erklärung der Außen
handelsſtelle einzureichen

Dnduſtrieller Kapitalbedarf

Nach der von der Bankfirma Stenger Hoffmann Co Kom
manditgeſellſchaft Berlin herausgegebenen Statiſtik des indu
ſtriellen Kapitalbedarfs iſt die Beanſpruchung des
Geldmarktes im Monat Auguſt etwas größer geweſen als im
verfloſſenen Monat Sie beträgt insgeſamt 674 Millionen Mark
nom gegen 606 Mill Mark im Juli 665 Mill Mark im Juni und
1018 Mill Mark im Mai d J

Stamm Aktien Vorz Aktien Jnd Obl insgeſamt
nom nom nom nom

4 Quartal 1919 1157 353 388 18981 Quartal 1920 1863 179 352 23942 Quartal 1920 2260 149 359 2768Juli 1920 359 7 240 606Auguſt 1920 363 264 47 6746002 952 1386 8340Charakteriſtiſch iſt die ſtarke Steigerung der Ausgabe von
orzugsaktien, ſie findet ihre Erklärung in der Emiſſion

der E G im Betrage von 250 Mill Mark Andererſeits iſt
die Ausgabe von Jnduſtrieobligationen die im Vormonat dur
die Emiſſion der Siemens Schuckert G m b S beſonders ho
war diesmal erheblich geringer Seit 1 Oktober 1919 ergibt ſi
nunmehr eine Beanſpruchung von 8340 Mill Mark Dabei iſt zu
berückſichtigen daß es ſich um den Nominalbetrag handelt daß
der ausmachende Betrag ſchätzungsweiſe mit 30 Prozent höher
angenommen werden muß und daß außerdem die Neugründungen
und der Bedarf der Städte uſw nicht berückſichtigt ſind
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Börſenſtimmungsbild

Berlin 2 September Die geſtrige Abſchwächung der
Börſe ſcheint bereits heute wieder überwunden zu ſein und auch
das Geſchäft läßt ſich namentlich in den zu Einheitskurſen ge
handelten Jnduſtriewerten wieder lebhaft an Bei lebhaftem Ge
ſchäft ſtanden heute Deutſche Petroleum und Otaviaktien im
Mittelpunkt des Börſenverkehrs die auf Gerüchte von dem end
lichen Abſchluß der bekannten Abfindungsverhandlungen erheblich
anzogen Am Montanmarkt waren Bochumer Mannesmann
Thale S gebeſſert Von Schifahrtsaktien ſtellte ſich
Hanſa Auſtral und beſonders Argo letztere in Rückwirkung auf
die vorausgegangene ſtarke Steigerung niedriger Jn chemiſchen
Elektro und Metallwerten war im allgemeinen der Kursſtand
bei Schwankungen gut behauptet Weſentlich gaben Augsburg
Nürnberg wieder nach Von Valutawerten zogen Baltimore an
ſonſt war das Geſchäft auf dieſem Gebiet etwas ruhiger bei leicht
ſchwankenden Kurſen Am Rentenmarkt hat ſich nichts von Be
lang ereignet

Deviſenkurſe
Berlin 2 September

Die amtlichen Notierungen für telegraphiiche Auszahlungen a
W r heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb

wie folgt

wwvvvorrrohhwomeeenaeoeeeeeeeeeeeeeeeee
Heu e GeſternGeld Brief Geld Brief

Amſterdam Rotterdam 1673,40 1576,80 1588 40 1591 60
BrüſſelAntwerpen 3864,60 865,40 368,65 864,85Chriſtiamg 700,80 701,70 704,80 765,70Kopenhagen 706,40 707,70 718,76 715,25Stockho m 659 998,60 s06 50 988,50
Selſingſors 172,30 172,70 189,80 90,20Italien 230 76 28 125 229 75 230,25Sondeon 176,80 176,70 177 05 177,465New York 49 25 49,35 49,65 49,75Paus 343,65 344,85 344 15 344,85Se 81 1,70 813,40 s 12 ,70 814 30Spanien 737,256 738,75 736,75 738,25Wien altes 287 20DeutſchOeſt abgeſt 22,47 22,63 22,59 22 6Srag 82,20 82,40 s81,00 82,16Bhudape t 18 08 2002 20 10 20 1Bulgarien v l 27Konſtantinopel W e rProduktenbericht

Berlin 2 September Jm freien Verkehr überſtiegen fürRaps die Forderungen teilweiſe beträchtlich die geſtern erzielten

Preiſe doch verhielten ſich die Käufer dazu abwartend Für
Sülſenfrüchte bleibt die Geſchäftslage unverändert feſt bei an
haltendem Verkehr für Speiſeerbſen und Futterwaren Bohnen
ausländiſcher Herkunft ſind bei anziehenden Preiſen wie Futter
artikel Trockenſchnitzel und Oelkuchen dauernd befragt

Produktenmarktpreiſe
Berlin 2 September

Nichtamtliche Ermittelungen per 50 kg ab Station

e von Heute Geſtern

Speiſcerbſen Viktorigerbſen 175 2 10 rkleine gelbe und grüne Erbſen 130 140

Futtererbſen 105 40Bohnen weiße inländiſche

Peluſchken J e 95 15Pferdebohnen 7 e J 7 8 110 125icken e J 4 95 110Lupinen gebe 4065blaue e rerSeradella 40 nWieſenheu e r 22 24n ahtgep 30 3213 4

S gebündelt e 12,50
Reichsgeſetz gegen künſtliche Preishochhaltung durch Kartelle

und Konventionen Die vielfachen Angriffe gegen die Kartelle
und Konventionen daß ſie den Preisabbau verhindern indem ſie
ihren Mitgliedern Preisherabſetzungen unter eine beſtimmte

renze verbieten haben zur Vorbereitung eines Reichsgeſetzes ge
hrt Der zunächſt im r ausgearbeitetentwurf liegt zurzeit wie die Textil Woche meldet dem
eichsjuſtizminiſterium vor Es iſt zu erwarten daß die Vorlage

bald zur Durchführung gelangt
Neues Aktienunternehmen Unter dem Namen Vereinigte

Deutſche Weinbrennereien iſt in Hanau eine Aktiengeſellſchaft mit
einem Grundkapital von 5 Mill M wordenHermania A vormals Königlich Preußiſche Chemiſche
Fabrik in S Die außerordentliche Hauptverſammlung
beſchloß die Erhöhung des Grundkapitals von 2,4 auf 5 Millionen
Mark Die neuen Aktien ſollen den bisherigen Aktionären zu
114 v S angeboten werden Der Erlös iſt zum Ausbau der
Düngerfabrik und anderer Anlagen ſowie zur Vermehrung der

Betriebsmittel beſtimmt Der Geſchäftsgang des Unternehmens
war bis zu dem inzwiſchen wieder beigelegten Streik welcher der
Saft viel gekoſtet hat normal Der Umſatz iſt jetzt wieder
gebeſſertſt Die Zuckerfabrik Calbe Akt Geſ die einige Jahre aus

Rübenmangel ſtillgelegen hat hat ſich ſoviel Rüben können
daß die diesjährige Kampagne geſichert iſt Die große Trocknungs
anlage der Fabrik iſt bereits wieder mit Trocknen landw Pro
dukte beſchäftigt und es ſoll a Freigabe der Melaſſe was in
allernächſter Zeit zu erwarten iſt die Herſtellung von Melaſſe
futter auch wieder aufgenommen werden

Notſtandsaufträge für die ſächſiſche Textilinduſtrie Die
ächſiſche Regierung beabſichtigt Notſtandsaufträge an die ſächſiſche
extilinduſtrie zu vergeben Die Regierung hat ſich bereits mit

den maßgebenden Fachverbänden der Textilinduſtrie deswegen in
Verbindung geſetzt Die Handelskammer Plauen hat das Wirt
ſchaftsminiſterium erſucht dahin zu wirken daß die Beſchaffungs
ſtellen des Reiches und der Länder die Aufträge zur Deckung des
Bedarfs an Stoffen für Poſt und Eiſenbahnbeamte und für das
Militär ſofort und zwar nicht nur fürs laufende Jahr ſondern
auch für 1921 vergeben Die ſächſiſche Regierung hat dieſem Er
ſuchen bereits entſprochen und die maßgebenden Stellen haben
zugeſagt dem Antrag nach Möglichkeit nachzukommen Da es
ſich um ſehr erhebliche Mengen von Stoffen Wirkwaren und
Leinen handelt dürften dieſe Rotſtandsarbeiten bedeutend zur
Hebung der Fabrikationstätigkeit in der Textilinduſtrie beitragen
und auch der Arbeitsloſigkeit entgegenwirken

Die nächſte Garnbörſe in Leipzig findet am Freitag den
10 September im Leſeſaale der Handelskammer Neue Börſe
Tröndlinring 2 Aufgang Treppe B ſtatt

Herman Herzog Co Akt Geſ Mechaniſche Weberei in
Neugersdorf i Sa Der Aufſichtsrat ſchlägt die Verteilung einer
Dividende von 10 Proz ſowie eines Bonus von 10 Proz vor
Jm Vorjahr arbeitete die Geſellſchaft noch mit einem Verluſt von
762 647 A

Ermäßigung der Zellſtoffpreiſe Der Verein deutſcher Zell
ſtoffabriken hat beſchloſſen die Zellſtoffpreiſe ab 1 September d J
um 20 M pro 100 Kg für ungebleichten und 25 ſpr gebleichten
Zellſtoff d i um etwa 5 Proz herabzuſetzen Es ſtellt ſich nun
mehr der Preis für ungebleichten Zellſtoff auf etwa 310 370
und für gebleichten auf rund 500 A Erwähnt fei daß unmittel
bar vor dem Kriege der Preis des erſteren 18 20 A des letzteren
25 30 betragen hatte

Braunſchweigiſche A G für Jute und Flachs Jnduſtrie
Dividendenvorſchlag für 1919/20 10 Proz gegen 12 12 10
Prozent in den Jahren 1918/19 1915/16

BRerkiner Börse
vom 2 September 1920

Telegramm

Deutsche Werte Chem Griesheim 3090 00
l Dtsch Schatzsch Chem Hevden 95573 85 Consolidation Schalk
So Disch Reichsanl 7950 CröllwitzerPapierfbk 295,25
e 6860 Daimler Motoren 230,0058 76 Deutsche Luxemburg 818,00
3 u 60 75 Deutsche Treuhand4 Preuß Konsols 68 50 gesellschaft 888,90
S 67950 Deutsche Erdöl 18758,00S 88 10 Deutsche Gasglühl 4540,004 Charl Stadtanl Deutsche Kali 454,0089/99 91 75 Deutsche Waffen und400 Magadb Stadtenl Mun 308,9091/96 oe o Donnersmarckhütte 112,0049Sächs Neulandsch Döring Lehrmwann 187,00
Pfdbit 100 ,25 Dürrkoppwerk ren40 Preuß Centr Bod Engelhardt Brauerei 255,00Plidbt 95,20 Elberſelder Farben 387,754 Preuß Hyp Bk Felten Guillaume 420,00pPidbf 191 97 75 Gasmotoren Deutz 21S,00

v Dess Gas Oblig 100,00 Gebhard CoDessauerGas Obl 91,50 Gehhard König 252,90
Gelsenkirchen Berg 320 20Auständ Werto Glauziger Zuckerſbk 468 60

Oesterr Krone Hallesche Maschfbk 51,00ren W 24,00 Hann Masch 880,00Olo Ungar Goldrente 52,60 137727 Berg 55399
Ungar Kronen asper Eisenren 24 90 Hirsch Kupfer 318,254 r W 7 5 25Avfian oesch Eisen u Stah 89kisendahn Aktien Hohenlohe Werke 218,76

Halberst Blankenhb 77,00 Humhboldt Masch 212,25
Halle Heittstedter 70,00 Ise Bergbau 424 ,00
Schantungbahn 880,00 Kahla Porzellan 00Allg Lokal Str 95 C Kaliw Aschersleben 431,00Gr Berl Str 127,00 Körbisd Zucker Akt
Magdeburger Str B 149,09 Kyfthäuserhütte 214,75Prinz Hieinrich B 420 00 Lahmeyer Co 193,76

t ä ahner 87600aurahütte 5Schiffahrts Aktiem Linke Hoſmann 418,00
Ludwig Loewe Co 320,00Hambg Pakettahrt 185,50 Tothri 3400Hambg Süudamerika 248,00 othringer Hütte

Hans Dampischiſ 28984 Mannesmannröhren 00Nordd di 3 7 1s0500 Masch Fabr Buckau 308,00

vor o er 245,00r o Caro Hag 265,00Bbank Aktien do Kokswerke 418,00
Bank l Thür d 160,00 Orenstein Koppel 299,20Berl Handelsges 211,00 Phönix Berg 508,00
Commerz Diskonto Rhein Metall Vorz 354,25ba 163,50 Rhein Stahlwaren 400,00Daermstädter Bank 140,00 Riebeck Montan 360,00
Dessauische Landes Rombacher Hütten 30ben S Rositzer Braunk 895,05Deutsche Bonk 286,00 Rositzer Zucker 240,00Diskonto Comm 208,00 Sangerhäuser Masch 430,00
Dresdner Benk 1756,25 Hugoschneider A G 378,00
Leipzig Credit Anst 164,26 Schuckert Co 203,90
Mitteld Kreditbenk 1438,0 Siemens Halske 253,00
Mitteld Privatbank 158,00 Steitiner Cham 330,90Nationalbank 149,50 Stettiner Vulkan 249Oesterr Kredit 88,00 Stollberger Zinkn 320,90Reichsbank 147 12 Strals Splelkarten 868 ,00

Thale EFisenhütte 72s,90industrie Aktien Trintis Porzellan s
2 Turk Tabakregie 796,00Schultheiss Brauerei 258,20 Ver Köin Rottweüle 25

Akt l Anilin 335,20 Ver GlenetottAngem Eiektr Ges 287,00 Wege 4 Hopner 752333
Ammendorſer Pa egelin Hubner 192,00pierſabrik mAnhalter Kohlenw 288,00 er raunkAnneberger Steingut 400,00 ſern 375Badische Anilin 475,00 Wege Maler 210Bergmann Elekt Akt 237,00 Zeitrer M For 16 75Berl Masch Bau 308,00 Zellstoff Wanne S 549,50
Bismarckhütte 60,00 Otavi Minen o 3783,50
Bochumer Gußstahl 568,00 868,09Chem Fabr Buckau

Tendenz kest
oLeipziger Börse

Leiprig den 2 September 1920
Hallesche Zucker Raffinerie 28S8,00
Leipziger Malzfabrik Schkeudite 140,00Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 178,00
Mansfelder Gewerkschaft 4450,00h Zementſabrik Halle 166,00rehlitzer Braunkohlen e 1460,00Priorit

S V 77
Verantwottlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margellaz
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwangex Vermiſchtes Sport uſw Dr
Karl Baerz für den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag
Saale Zeitung G m b Halle Druck Zeitungsverlag und

Druckerei Otto Hendel
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